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Vorlesungsplan
11.04.2018 Einführung: Grundlagen der Rechtsentwicklung in Osteuropa

18.04.2018 Verfassungsrecht

25.04.2018 Bürgerliches Recht: Grundstrukturen

02.05.2018 Bürgerliches Recht: Allgemeiner Teil und Schuldrecht

09.05.2018 Bürgerliches Recht: Schuldrecht (Forts.)

16.05.2018 Sachenrecht 

23.05.2018 Handelsrecht

30.05.2018 Gesellschaftsrecht

06.06.2018 Verwaltungs- und Verwaltungsprozessrecht

13.06.2018 Strafrecht und Strafprozessrecht

27.06.2018 Gerichtsorganisations- und Zivilprozessrecht

04.07.2018 Insolvenzrecht

11.07.2018 Gastvortrag Doz. Dr. Natalia Mushak, Unv. Kiew: Die Visapolitik 

der EU im Verhältnis zur Ukraine (in engl. Sprache)

18.07.2018 Gastvortrag Prof. Dr. Zhenis Kembayev, KIMEP Almay: Die Eura-

sische Wirtschaftsunion ïStruktur und aktuelle Entwicklungen (in engl. Sprache)



Insolvenzrecht in Osteuropa



Beispielsfälle

1. Unternehmen U mit Sitz im Staat X ist überschuldet, hat aber nach Ansicht 

des Managements Rettungschancen. Was kann hier unternommen werden?

2. Verbraucher V ist vollständig überschuldet und zahlungsunfähig. Gibt es 

für ihn Möglichkeiten, sich durch ein Insolvenzverfahren aus dieser Lage 

zu befreien?

3. Im Insolvenzverfahren über das Vermögen des Unternehmens U stellt sich 

heraus, dass die Großbank B sich 5 Monate vor dem Insolvenzantrag gegen 

V zusätzliche Sicherheiten für einen Kredit hatte einräumen lassen. Kann 

der Insolvenzverwalter dagegen etwas unternehmen?

4. Bei der Sparkasse K meldet sich ein Herr, der angibt, litauischer 

(russischer) Insolvenzverwalter über das Vermögen eines Kunden K der 

Sparkasse zu sein. Er bittet um Auskunft über den Kontenstand des K und 

in einem weiteren Schritt um Auszahlung des Guthabens an ihn. Was hat 

die Sparkasse zu prüfen?



Begriff des Insolvenzrechts

Insolvenzrecht = Teilbereich des Zivilverfahrensrechts, der 

den Ausgleich der Interessen des Schuldners und seiner 

Gläubiger im Fall der Insolvenz des Schuldners regelt. 

Dieser Interessenausgleich erfolgt im Rahmen eines 

doppelten Gesamtverfahrens/Vollstreckungsverfahrens (alle 

Gläubiger, gesamtes Vermögen)

Strukturell verbindet das Insolvenzrecht Elemente von 

Verfahrensrecht und materiellem Recht



Insolvenzstatistik in Osteuropa (vgl. 

jährl. Berichte Creditreform, auch Eurostat etc.

Unternehmensinsolvenzen

2016 2015 2014
Deutschland 21560 23180 24030

Estland 335 376 428

Lettland 731 802 964

Litauen 2560 2012 1594

PL 597 770 864

RF 12.500 14627 14508





Insolvenzquoten im Vergleich





Insolvenzstatistik in Osteuropa (vgl. 

jährl. Berichte Creditreform, auch Eurostat etc.

Verbraucherinsolvenzen

Estland, Lettland, Litauen: keine rasch auffindbaren statist. Angaben über Verbraucherinsolvenzen.

PL: 2009 ï2012 insgesamt 2161 Verbraucherinsolvenzanträge gestellt, 60 Verfahren eröffnet (Musial ZVO 2017, 

134). Nach Gesetzesänderung 2015 wurden in diesem Jahr ca. 2000 Verfahren eröffnet

RF: lt. Angaben Sudebnyj 

Departament pri 

Verchovnom Sude RF 

wurden 2016 28911 

Insolvenzanträge für 

Privatpersonen gestellt

(Privatinsolvenz seit 

Gesetzesänderung 

1.10.2015).




